
Schaffhausen (Hans Matzinger)
Genau 32 Keglerinnen und Kegler
hatten sich zum diesjährigen Cup-
Anlass um die «Staaner» Kanne
angemeldet, so dass wir auch bereits
eine volle Runde zum Sechszehn-
telfinal auslosen konnten. Dass
dann schlussendlich fünf Kegler
aus unterschiedlichen Gründen
nicht teilnehmen konnten, liegt in
der Natur der Sache. Damit muss
man leben können.

Punkt 9 Uhr konnten wir auf den
herrlich bespielbaren Bahnen im
Restaurant Galicia wie geplant
beginnen und der Zufall wollte es,
dass gerade das Brüderpaar Robert
und Erwin Landes als erste Paarung
ausgelost worden war, dass dann
Robert mit guten 350 Holz für sich
entscheiden konnte. Die höchsten
Resultate in der ersten Runde mit je
362 Holz erzielten Windler Albert
gegen Fauchs Monika und Dimic
Slobodan gegen Emmenegger Toni.

Im Achtelfinal musste dann
Landes Robert mit 352 Holz, was
das zweithöchste Resultat dieser
Runde bedeutete, gegen Werner
Beat mit 367 Holz bereits die Segel
streichen.

Im Viertelfinal gab es dann die
folgenden spannenden Partien: Ma-
tzinger Hans 348 Holz - Windler
Albert 315 Holz; Werner Beat 370 -
Suberam. Moorthy 335; Dimic Slo-
bodan 366 - Brandenberger Erwin
324; Petrovic Pero 336 - Gutschi
Max 332 Holz.

Spannende Halbfinals
In der ersten Partie im Halbfinal

zwischen Werner Beat und Petrovic
Pero sah es zwischenzeitlich so aus,
wie wenn niemand gewinnen woll-
te, doch schlussendlich errang Beat
mit 350 Holz (Pero 345 Holz) den
Sieg und stand als erster als
Finalteilnehmer fest. In der zweiten
Halbfinalpartie zwischen Dimic
Slobodan und Matzinger Hans
bestätigten beide Wettkämpfer in

etwa die Resultate aus den vorange-
gangenen Runden, was dann mit
361 Holz gegen 340 Holz den Sieg
für Slobodan einbrachte.

Wer nun jedoch gedacht hatte,
dass Dimic Slobodan das Pulver
bereits verschossen hätte, der
wurde eines Besseren belehrt. Mit
einem enormen Kampfeswillen
erreichte Slobodan ein hervorra-
gendes Resultat mit 390 Holz und

somit den Cupsieg gegen Werner
Beat. Dieser musste sich bald ein-
mal eingestehen, dass an diesem
Tag der Titel zu hoch hing und
errang schlussendlich den zweiten
Rang.

Ein herzliches Dankeschön allen
Wettkämpfern für diesen tollen
Anlass und herzliche Gratulation
dem Sieger Dimic Slobodan.
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Dimic Slobodan
gewinnt den Staaner Cup Schaffhausen

Die Finalteilnehmer am Staaner-Cup 2012: Beat Werner (links) und Slobodan
Dimic, der Cup-Sieger. Foto: Hans Matzinger
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Adressen SSKV

Zentralpräsident (ad interim)
Theo Ziebold, Bornstrasse 108
4612 Wangen b/Olten
Tel: 079 321 70 56
E-Mail: theoziebold@bluewin.ch

Sportpräsident
Michael Giger, Jurastrasse 19
4566 Halten
Tel. 032 675 79 70 / Natel: 079 240 63 05
E-Mail: giger@sskv.ch

Kassier
Binia Röthlisberger, Jurastrasse 19
4566 Halten
Tel. 032 675 79 70 / Natel: 079 305 58 38
E-Mail: roethlisberger@sskv.ch

Kassaführung
Doris Küenzli, c/o Bucher Treuhand
Postfach 1047, 6010 Kriens
Tel. 041 329 00 29 / Fax: 041 329 00 28

Mutationen
Baumann Ursula, Rötistrasse 568
4716 Welschenrohr
Tel. 032 639 11 81 / Natel: 079 332 55 07
E-Mail: baumann@sskv.ch

Gesamtredaktion
Roland Wellinger, Buckstrasse 2
8173 Riedt-Neerach
Tel. 044 858 19 94 / Fax: 044 858 19 53
E-Mail: redaktion@sskv.ch

Wettkampfanzeigen
Martin Immoos, Lindenheimstr. 1
6032 Emmen
Tel. 041 260 23 85 / Natel: 079 483 52 41
E-Mail: immoos@sskv.ch

Inseratenannahme
Robert Zoller, Oberdorfstrasse 47
8953 Dietikon
Tel. 044 740 63 45
E-Mail: robertzoller@gmx.ch (Neu)

Geschäftsstelle SSKV/AKK
Kranzkarten Einlösestelle
Flora Locher, Postfach 18
3365 Grasswil
Tel./Fax: 062 968 12 84
E-Mail: flora.locher@bluewin.ch
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Wir Gratulieren
Gratuliert wird ab dem 65. Geburtstag alle fünf Jahre und ab dem 90. jährlich

17. April 1937 Gallati Walter Muttenz KK Viktoria 75-jährig
20. April 1937 Loosli Gotthelf Zollikofen KK Flügelrad 75-jährig
21. April 1922 Cadisch Thomas Scharans 90-jährig
24. April 1947 Hefti Franz Wolfhausen KK Eschenholz 65-jährig

Wir gratulieren den Jubilaren ganz herzlich und wünschen Ihnen alles Gute

ANZEIGE

Willkommensgruss
Zur 80. Delegiertenversammlung des
SSKV im Kupfentreff Kaltbrunn

Ich bin überzeugt, dass die Kameraden des UV Glarus alles
daran setzen werden, uns einen schönen Aufenthalt in Kaltbrunn
zu garantieren. Ich wünsche Euch Delegierten und uns vom ZK
einen schönen Tag und eine faire und reibungslose
Delegiertenversammlung.

In dem Sinne bis bald im Kupfentreff in Kaltbrunn.

Für das Zentralkomitee Theo Ziebold 

Salutations de bienvenue
Pour la 80ème assemblée des délégués de (ASQS) au Kupfentreff
à Kaltbrunn

Je suis convaincu que les camarades de l'association glaronaise mettront tous en oeuvre pour que
nous avons un séjour agréable a Kaltbrunn. Je souhaite a vous les délégués et a nous du comité cen-
tral une journée agréable et une assemblée sans malentendus et sans difficultés.`

C'est dans cet esprit que nous vous attendons a Kaltbrunn
Pour le comité central Theo Ziebold

SSKV

Programm
Samstag, 14. April 2012
ab 08.30 Uhr Verkauf der Bankettkarten

Abgabe der Stimm- und 
Wahlcouvert sowie
Zeitungseinbände.

09.00 Uhr Saalöffnung für die DV
09.30 Uhr Besammlung

Empfang der Zentralfahne 
10.00 Uhr Beginn der 

Delegiertenversammlung
12.30 Uhr Ende der DV, Aperitiv  mit 

anschliessendem 
Mittagessen.
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Luzern
Gruss und Willkomm des OK
zum Kantonewettkampf 2012

An den Wochenenden vom 28. / 29. April sowie 5. / 6. Mai 2012 kämpfen die besten Kegler der
Schweiz am Kantone Wettkampf um den Sieg und gute Platzierungen.

Das Organisationskomitee heisst Sie dazu alle herzlich Willkommen.
Vor mehr als 20 Jahren (1990) fand der Kantone Wettkampf in Luzern auf den Kegelbahnen der

Kegelsporthalle Allmend statt. Diese lange Abstinenz ist jedoch für die KWK Teilnehmer kein
Handicap, da der LSKV in den vergangenen Jahren immer wieder SSKV Grossanlässe durchführen
durfte und die meisten Kegler die Bahnen kennen.

Es freut uns sehr, dass wir an der DV 2011 die Zustimmung für die Organisation und
Durchführung des KWK 2012 erhalten haben. Seitens des OK setzen wir alles daran, dass wir den
Keglern und ihren treuen Anhängern einen unvergesslichen Wettkampftag bieten können. Dazu
gehört auch die tadellose Pflege der Kegelbahnen, welche durch Roland Kaiser verantwortungsvoll
ausgeführt wird als auch die freundliche Bewirtung durch Georgia Flückiger und ihren Helferinnen.
Die Kegelsporthalle mit seinen sechs Kegelbahnen und seinem grossen Platzangebot bietet den
Kantone-Mannschaftskegler die würdige Plattform, um ihr Können den interessierten Zuschauern zu
präsentieren.

Das OK wünscht allen Aktiven an diesem Wettkampf viel Holz verbunden mit «Nervenstärke wie Drahtseile», damit die mitgereisten Supporter und
anwesenden Zuschauern Kegelsport vom Feinsten miterleben dürfen.

Im Namen des OK, Remo Amstein, OK Präsident

Willkommen in Luzern!
Um ins Kantone-Team berufen zu werden, brauchen Kegler Fleiss, Talent, Zielstrebigkeit. Im Spiel sind Präzision,

Kraft und Feingefühl, ein gutes Auge, starke Nerven sowie Ausdauer gefragt. Alles Eigenschaften, über die auch eine
Politikerin oder ein Politiker verfügen sollte. Am 6. Mai finden nicht bloss die letzten Wettkämpfe und der Auftritt der
Luzerner Mannschaft statt, sondern auch Wahlen im Kanton Luzern. Ich hoffe sehr, dass nur jene gewählt werden, die
auch das Zeug zu guten Keglern hätten.

Sport und Kultur geniessen in Luzern hohes Ansehen. Wettkämpferinnen und Wettkämpfer werden vom einheimi-
schen Publikum begeistert unterstützt. Darüber hinaus ist Luzern als Reisedestination weltbekannt und mit der Rolle
als Gastgeberin bestens vertraut. Daraus ergibt sich eine ganz besondere Herzlichkeit, mit der wir die Keglerinnen und
Kegler des Kantone-Mannschaftswettkampfs begrüssen wollen. Im Namen des Stadtrates von Luzern und der ganzen
Bevölkerung heisse ich Sie freundlich willkommen zum KWK 2012.

Die Kegelsporthalle Allmend mit ihren sechs Bahnen durfte schon öfters als Austragungsort nationaler Turniere die-
nen. Manche von Ihnen, geschätzte Sportkegler, werden sich an diese Halle erinnern. Ebenfalls erinnern werden Sie sich
an die erstklassige Organisation durch den Luzerner Sportkegler Verband. Im Namen der lokalen Behörden aber auch
der Teilnehmer und Zuschauerinnen spreche ich dem OK und allen freiwilligen Helferinnen und Helfern den aufrich-
tigen Dank aus für die geleistete Arbeit.

Ihnen, geschätzte Gäste aus der ganzen Schweiz, wünsche ich wunderbare Stunden in Luzern, sowohl in der Kegelhalle als auch ausserhalb.
Urs W. Studer, Stadtpräsident
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Willkommen zum Kantone-Wettkampf 2012
Geschätzte Gäste, Liebe Sportlerinnen und Sportler,

Wir freuen uns Sie im Namen des SSKV zum Kantonewettkampf 2012 ganz herzlich Willkommen zu heissen. Zum bereits siebten Mal findet dieser
Anlass in der Kegelsporthalle in Luzern statt. Allerdings ist es bereits 22 Jahre her, dass die Austragung auf diesen Bahnen zum letzten Mal stattfand.

Das Organisationskomitee, unter der Leitung  von Remo Amstein, arbeitet bereits seit mehreren Monaten an den Vorbereitungen für diesen Wettkampf
und ist nun bereit diesen in Angriff zu nehmen und einwandfrei über die Bühne zu bringen.

Nach den doch sehr schweren Bahnen im vergangenen Jahr in Courroux, finden die Wettkämpfer nun wieder Bahnen vor die wesentlich höhere
Resultate zulassen. Trotzdem haben auch diese ihre Tücken und schnell einmal kann man in Rückstand geraten und es wird dann schwierig diesen wie-
der aufzuholen. Dazu kommt, dass auf solchen Bahnen der Druck auf den Wettkämpfer rasch einmal ansteigt, wenn er sich nicht gleich zu Beginn da-
rauf zurecht findet.

Wir freuen uns in der Kegelsporthalle in Luzern einmal mehr keglerische Topleistungen zu sehen und hoffen zusammen mit dem Organisator, dass die
Fans und Zuschauer zahlreich aufmarschieren werden, um die Wettkampfatmosphäre mitzuerleben und natürlich um ihre Mannschaft tatkräftig und laut-
stark anzufeuern.

Allen Wettkämpferinnen und Wettkämpfern wünschen wir viel Erfolg und «guet Holz» sowie allen einen unvergesslichen Aufenthalt in Luzern.

Theo Ziebold, Zentralpräsident ad interim. Michael Giger, SSKV Sportpräsident. Beat Freiburghaus, SSKV Ressortchef.

ZugZuger Einzelcup 2012

Affoltern a.A. (René Hagenbuch) Am 11.
März fand der Zuger Einzelcup 2012 im
Restaurant Rosengarten statt. 20 motivierte
Keglerinnen und Kegler nahmen an dem
Wettkampf teil. Es wurde um jedes Holz hart
gekämpft, natürlich lief es nicht allen gleich gut,
trotzdem gönnte jeder dem andern den Erfolg.

Beim spannenden Halbfinal trafen aufeinan-
der: Graf Heinz mit 304 Holz und Immoos
Belinda mit 289 Holz; Scheiber Edwin mit 266
Holz und Staller Josef mit 287 Holz.

Der Final wurde genauso spannend
Graf Heinz mit 292 Holz und Staller Josef mit

286 Holz. Somit heisst der diesjährige Cupsieger
Graf Heinz. Herzlichen Glückwunsch. Einen
durch Kameradschaft geprägter Cup ist vorbei
besten Dank an alle Teilnehmer.

Rangliste: 1. Graf Heinz; 2. Staller Josef; 3. Im-
moos Belinda; 4. Scheiber Edwin; 5. Zickermann
Hans; 6. Huber Pius; 7. Steine Xaver; 8. Brodersen
Elke; 9. Montirosi Orlando; 10. Annen Zeno; 11.
Bruhnsen Werner; 12. Hagenbuch René; 13.Suter
Franz; 14. Wabel Fredy; 15. Schöggel Viktor; 16.
Patzen Cornelia. Von links: Belinda Immoos, Heinz Graf, Edwin Scheiber, Josef Staller. Foto: René Hagenbuch



Sportkegler • Quilleur Sportif 6 • Nr. 6   •   13. April 2012 

Protokoll der Präsidentenkonferenz
vom 10. März 2012, im Rest. Winkelried in Root

SSKV

Theo Ziebold begrüsst die anwesenden
Präsidenten herzlich.

Abwesend sind die UV: Basel-Land (entschul-
digt); Genf, Jura, Liechtenstein (entschuldigt),
Luzern, Neuenburg, St. Gallen (entschuldigt),
Waadt (entschuldigt), Wallis (entschuldigt),
Seniorenvereinigung (entschuldigt)

Traktanden
1) Orientierung 
2) Anträge an DV 2012
3) Ergebnisse Verbandsumfrage / Diskussion
4) Verschiedenes

1. Orientierung
Hans Kolly nahm heute als Gast an der ZK-

Sitzung teil. Er wird dieses Jahr zu den Sitzungen
eingeladen. Evtl. wird es sich nächstes Jahr auf
eine vakante Stelle bewerben.

2. Anträge an DV 2012
Die Traktanden der DV werden kurz erläutert.
Jahresrechnungen SSKV: Aufwand DV 2011

aufgrund der Einsparungen durch Horst Salutt
kleiner. Posten «leitender Ausschuss» tiefer, weil
Aufwand für Bucher Treuhand nicht mehr in die-
ser Position enthalten ist. Weiter wurde der
Teilnehmerkreis an der Revision verkleinert, was
sich ebenfalls positiv auf die Rechnung auswirk-
te. Das positive Resultat der Zeitungsrechnung ist
vor allem auf das gute Management der publi-
zierten Seiten durch Roland Wellinger zurückzu-
führen.

Auch der Sportfonds weist ein positives
Ergebnis aus. Dies vor allem weil weniger
Entschädigung für den Kantonewettkampf aus-
bezahlt wird. Im Weiteren wurde weniger Geld
für die Ausbildungen ausgegeben. Dieser Punkt
ist aber nicht positiv zu bewerten, da wir bei die-
sen Aktivitäten nicht sparen sollten.

Die Schlussbilanz weist insgesamt ein positives
Resultat aus. Der Verlust der allg. Verwaltungs-
rechnung wird durch den Gewinn der Zeitungs-
rechnung kompensiert.

Aufgrund des tiefen Zinssatzes für Obliga-
tionen verzeichnet die AKK fast keine Zins-
einnahmen mehr. Die AKK weist keinen Verlust
aus, weil Einnahmen aus der Auflösung der
Kranzkarten verbucht wurden.

Die Kranzabzeichen werden rollend abge-
schrieben. Die noch am Lager vorhanden
Abzeichen werden an der DV 2012 zum Kauf
angeboten. Der zu bezahlende Preis ist nicht vor-
gegeben.

Kranzkartenstatistik
Die Kranzkarten wurden mit einer Gültigkeit

bis 31.12.2024 bedruckt. Die letzten Karten die-
ser Serie werden ca. im Jahr 2025 ausgeliefert. Ab
April / Mai werden die Karten mit aufgedruckter
Gültigkeit in den Umlauf gelangen.

Mitgliederbestand
Der Mitgliederbestand zeigt ein Minus von 113

Mitgliedern auf. Michael Giger macht darauf auf-
merksam, dass jeder UV mindestens 2 Delegierte
hat. Nur wenige UV haben aufgrund ihrer

Mitglieder mehr als 2. Dies hat zur Folge, dass
kleine UV bei Abstimmungen stärker sind. Er
erkundigt sich bei den Anwesenden, ob die
Prozentzahl ihres Erachtens angepasst werden
müsste. Aus dem Saal sind keine Wort-
meldungen.

Anträge 2012
Michael Giger erläutert den Antrag der AKK

zur weiteren Auflösung der Serien 2 bis 4. Die
Rückstellungen von CHF 100 000.- würden über
vier Jahre aufgelöst. Zu diesem Antrag sind keine
Wortmeldungen.

Antrag des UV Zürich bezügl. Einstieg in die
Kategorie B3 von Junioren vor dem zurückgeleg-
ten 18. Altersjahr mit Gesuch sowie der
Ergänzungsantrag der Sportkommission, dass
das Eintrittsalter auf 16 Jahre festgelegt werden
soll.

Die Anträge werden diskutiert. Zum einen ist
der UV Zürich nicht glücklich über die Alters-
grenze, welche im Ergänzungsantrag geltend
gemacht wird. Weiter wird erwähnt, dass die
Wahl zwischen der Kategorie A3 und B3 frei sein
sollte. Michael Giger bemerkt, dass dies, falls
gewünscht, in einem Änderungsantrag an der DV
gestellt werden kann. Er betont, dass die
Sportkommission der Meinung ist, dass eine
Altersbegrenzung sinnvoll ist. Die Abhandlung
des Antrages wird wie folgt sein: Abstimmung
über Ergänzungs- und allenfalls über Änderungs-
antrag (einfaches Mehr). Anschliessend wird über
Antrag abgestimmt (2/3 Mehrheit).

Antrag des UV Basel-Land zur Auflösung der
Kat. A3. Die Sportkommission ist der Meinung,
dass nur ein Jahr nach der Einführung der
Kategorie 3 diese nicht bereits wieder abge-
schafft werden sollte. Aus diesem Grund wird die
Ablehnung des Antrages empfohlen. Aus der
Runde wird bemerkt, dass wir in Zukunft weni-
ger Kategorien haben werden. Jetzt auf die
Schnelle aber eine Kategorie zu streichen ist der
falsche Ansatz.

Totentafel 2011
Aufgrund der Meldungen aus dem Saal wird

festgestellt, dass nicht alle verstorbenen Kame-
raden aufgeführt sind. Die Verantwortlichen aus
den UV werden die notwendigen Abklärungen
treffen und vor der DV an Michael Giger mel-
den. Die Korrekturen werden an der DV vorge-
tragen.

Bewerbungen
Theo Ziebold erläutert kurz seinen Rücktritt

als ZK Präsident ad interim. Er bemerkt, dass die
Amtsübernahme nach einem Präsidenten, wie
Horst Salutt es war, eine zu grosse Heraus-
forderung für ihn darstellte und er es vorziehe
wieder als stellvertretenden ZK-Präsident zu
amten. Als ZK Präsident hat sich Michael Giger
beworben.

Auf die Stelle des Vertreters Westschweiz ist
keine Bewerbung eingegangen. Evtl. werden wir
Hans Kolly im laufenden Jahr für dieses Amt
gewinnen können.

Aus dem Saal wird bemerkt, dass ohne geregel-
te Nachfolge des Sportpräsidenten, der Wahl von
Michael Giger als ZK Präsident nicht zugestimmt

werden kann. Der Vorstand erläutert dazu
Folgendes: Ueli Dierauer wird das Amt des
Sportpräsidenten ad interim wahrnehmen.
Aufgrund der relativ kurzfristigen Bewerbung
von Michael Giger wurde das Amt des
Sportpräsidenten nicht ausgeschrieben. Es ist
aber nur eine Verschiebung der Ämter. Das
Problem der fehlenden Sportkommissions-
mitglieder und ZK Mitglieder ist mit dieser
Rochade nicht gelöst. Die UV sind auch in der
Pflicht, geeignete Mitglieder einzubringen.

Für die Durchführung des Kantonewett-
kampfes liegen zwei Bewerbungen vor. Die
Anwärter (UV Bern und UV Basel-Stadt) tragen
kurz ihre Bewerbung vor. Die Vor- und Nachteile
der Austragungsorte werden diskutiert.

Keine Bewerbung ist für die Durchführung der
Delegiertenversammlung 2013 eingegangen. Aus
dem Saal meldet sich der UV Graubünden.
Allenfalls würde die Möglichkeit der Durch-
führung im Bündnerland bestehen. Die An-
wesenden werden aufgerufen, ihre Bewerbungen
bis spätestens eine Woche vor der DV per E-Mail
zuzustellen.

Diverse Punkte
Die Präsidenten werden aufgefordert, die

durchgeführten Kurse unbedingt zu melden. Die
Angaben sind wichtig um gegenüber Swiss
Olympic die Arbeiten rund um die Ausbildung zu
rechtfertigen. Im Weiteren wird darauf hingewie-
sen, das gem. Reglement ausbezahlte Gelder wie-
der zurückgefordert werden können, wenn keine
Kurse durchgeführt worden sind. Keine Meldung
heisst keine Kurse.

Zum Thema Mutationen gibt es immer wieder
Diskussionen resp. Mutationen werden zu spät
gemeldet. Freiwillige Kategorienwechsel oder
Klubwechsel sind bis 10.12. des laufenden Jahres
zu melden. Die Sportkommission hat die ver-
schiedenen Fälle diskutiert und einstimmig ent-
schieden, dass das Reglement einzuhalten ist. Der
UV Luzern akzeptiert diesen Entscheid nicht
und will vor die Rekurskommission. Gem. Art.
19.7. der Statuten entscheidet das ZK endgültig.
Im Weiteren ist dies kein Fall für die
Rekurskommission. Diese kommt nur zum
Einsatz, wenn ein Entscheid getroffen wird, wel-
cher ausserhalb des Reglements ist. Das ZK
spricht sich ebenfalls für die Reglements-
einhaltung aus. Der Entscheid wird dem UV
Luzern schriftlich mitgeteilt. Die Anwesenden
unterstützen dieses Vorgehen. Michael Giger
bemerkt, dass die Mutationen dieses Mal auf-
grund der Anpassungen der Wertungspunkte und
der Kategorie A3 sehr aufwändig waren. Falls uns
ein Fehler unterlaufen ist, dann bitte unverzüglich
melden. Diese werden selbstverständlich auch
nachträglich noch korrigiert. Ein Mutations-
programm zur Vereinfachung der Tätigkeiten ist
in Arbeit. Vorschläge wie ein «Gut zum Druck»
einzuholen oder den Abgabetermin vor zu ver-
schieben werden vorgebracht. Das Datum 10.12.
ist aber bereits sehr knapp und lässt dies fast
nicht zu. Es werden aber Überlegungen gemacht,
was man allenfalls verbessern könnte.

Aus dem UV St. Gallen ist eine Anmerkung
zum Jahresbericht des Sportpräsidenten einge-
gangen:

Fortsetzung nächste Seite



Tägerwilen (Beni Kehl) 32 Teilnehmerinnen
und Teilnehmer hatten sich eingeschrieben. Diese
wurden im Vorfeld von der Sportkommission
ausgelost. Im Kegelcenter Thurgau in Tägerwilen
konnte somit pünktlich um 10 Uhr gestartet wer-
den. Die Resultate konnten sich von Anfang an
sehen lassen. Der Einzelcup hat aber immer wie-
der eigene Gesetze, womit die Überraschungen
nicht ausblieben. In den Vorrunden konnten sich
die favorisierten Kegler durchsetzen.

Im Achtefinal erwischte es zuerst Claudia
Küng gegen ihren Vater Niklaus. Danach kegelte
Bruno Ammann den «Titelanwärter» Marcel
Bichsel aus dem Rennen.

In den ausgelosten Viertelfinal gewann zuerst
Urs Vogt gegen seinen Klubkollegen Wilfried
Gurtner auf den Bahnen 1 und 2. Zdravko
Lindner setzte sich auf den Bahnen 3 und 4
gegen Bruno Ammann durch. In der nächsten
Paarung setzte sich Heinz Schoder gegen den
letztjährigen Finalisten Willi Jossi auf Bahn 1 und
2 durch. In der vierten Paarung auf den Bahnen
3 und 4 gelang Beni Kehl die Überraschung
nicht. Niklaus Küng legte auf Bahn 3 einen wah-
ren Steigerungslauf hin, wobei sich Beni erst mit
dem letzten Wurf geschlagen geben musste.
Somit standen mit Urs Vogt, Zdravko Lindner,
Heinz Schoder und Niklaus Küng die Finalisten
fest.

Im Final über alle vier Bahnen gab Niklaus
Küng von Anfang an den Tarif durch. Er konn-
te von Bahn zu Bahn seinen Vorsprung ausbau-
en. Mit dem Topresultat von 796 Holz gewann er
den TSKV Einzelcup 2012 sehr souverän. Das ist
somit nach längerem Unterbruch sein dritter
Einzelcupsieg. Bravo Kläus. Die Ränge 2 bis 4
belegten Heinz Schoder, Zdravko Lindner und

Urs Vogt. Herzliche Gratulation. Ein wiederum
gelungener Anlass wurde mit der Siegerehrung
abgerundet. Am Schluss blieb noch genügend
Zeit mit dem Cupsieger anzustossen. Es musste
auch diesmal niemand durstig nach Hause gehen.
Für die Bewirtung war wiederum das

Lindnerteam zuständig, welches auch das
Sponsoring der Finalisten übernahm. Für das
leibliche Wohl sorgte Fritz Wüthrich. Daniel
Bader organisierte wiederum gekonnt den TSKV
Einzelcup. An dieser Stelle allen ein ganz herzli-
ches Dankeschön.
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Protokoll Präsidentenkonferenz
Fortsetzung vorhergehender Seite

Sie bezieht sich auf die Aussage, dass die
Teilnehmerzahl an der SEMS auch mit der
Einführung der Kat. A3 stabil geblieben ist. D.h.
die Kategorie A3 keine wesentlichen Änderun-
gen herbeigeführt hat. Michael Giger wird dazu
schriftlich Stellung nehmen.

3. Verbandsumfrage
Die Zusammenfassung der Antworten auf die

Umfrage wird den Präsidenten noch per E-Mail
zugestellt.

An der Umfrage haben sich 16 UV beteiligt.
Leider ist auch hier eine geringe Beteiligung der
Westschweiz zu verzeichnen. Michael Giger prä-
sentiert kurz die Antworten zu den fünf
Themengebieten. Die Resultate werden angeregt
diskutiert. Aus der Runde melden sich
Präsidenten, welche Kontakte zu Fachpersonen
oder zu lokalen Fernsehsendern haben. Michael
Giger betont, dass dies unbedingt weiterverfolgt
werden soll und er an Gesprächen interessiert ist.
Weiter wird bezüglich der Kosten der
Kegelbahnen betont, dass die Abgaben bei wei-
tem nicht für den Unterhalt der Kegelbahnen rei-
chen. Betont werden auch zwei zentrale Themen.
Einerseits sollten die UV und die Regionen
zusammengelegt werden und anderseits ist eine

Refinanzierung der SSKV durch die Auflösung
der Rückstellungen für Kranzkarten ein Trug-
schluss und nur eine momentane Sicht. Die
Mitgliederwerbung ist somit sekundär. Primär
sollten die fehlenden Strukturen angegangen
werden. Michael Giger betont, dass die
Auflösung von UV keine Lösung sein darf.
Vielmehr sollte unter den UV versucht werden,
gemeinsame Aktivitäten durchzuführen oder
auch gewisse Vorstandstätigkeiten zusammenzu-
legen. Er bemerkt zudem, dass Kegeln nicht
attraktiv ist. Man bezahlt Fr. 30.- Startgeld und
erhält höchstens eine Auszeichnung von Fr. 20.-.
Hier müssen wir endlich etwas dagegen unter-
nehmen.

Weiter wird aus der Runde betont, dass ein
Kegler bereit für Änderungen sein muss und
zwar auch für solche, welche zum eigenen
Nachteil sind. Weiter wird bemerkt, dass dem
Klub zu wenig Beachtung geschenkt wird. Es
wird angeregt, dass die UV auswärtige Klubs
auch zum Starten zulassen und diese entspre-
chend in der Klubwertung aufnehmen sollten.
Damit könnten die Teilnehmerzahlen an
Meisterschaften sicherlich erhöht werden.
Michael Giger betont, wenn wir keine neuen
Mitglieder holen, werden wir aussterben. Das
Alter ist nicht relevant - ansprechen müssen wir
alle. Was er auch sehr bedauert ist, dass neue
Ideen in der Regel von den Mitgliedern nicht
angenommen werden.

Frage aus der Runde: unter den Trainings-
leitern wurden drei Themen zur Weiterarbeit
gegeben. Die Präsentation der Arbeiten wäre
eigentlich in Tägerwilen an der letzten
Präsidentenkonferenz vorgesehen gewesen.
Werden diese Themen wieder aufgegriffen? Theo
Ziebold wird das Thema nach der DV wieder
aufnehmen.

4. Verschiedenes
Es wird angemerkt, dass das DV Büchlein

noch mit Seitenzahlen versehen werden sollte.
Roland Wellinger wird versuchen diese noch ein-
zufügen.

Der UV Basel-Stadt dankt für die Teilnahme an
der SEMS. Die Anwesenden werden gebeten, die
Aussage, dass beim Kegelcenter Bläsi keine
Parkplätze zur Verfügung stehen, nicht zu unter-
stützen. Der UV hat anlässlich der SEMS
Gratistickets für das Parkhaus organisiert. Von
den 400 Stück wurden nur gerade 30 Stück bezo-
gen. Der organisierte Shuttle-Bus zwischen
Ruchfeld und Bläsi wurde nur sechsmal in
Anspruch genommen.

Mit diesem Schlusswort und dem besten Dank
für die Teilnahme wird die Konferenz geschlos-
sen.

Für das Protokoll: Doris Abrecht
Seftigen, 1. April 2012

ThurgauNiklaus Küng mit überlegenem Sieg
TSKV Einzelcup vom 1. April 2012 im KCT

Die Finalisten am TSKV-Cup. Foto: zvg



Kinzig-MS
im Kinzigpass, Bürglen, vom 12. bis
24. März 2012

Bürglen (Damian Hauser) Während zwei
Wochen wurde in Bürglen im Rest. Kinzigpass
die Kinzig Meisterschaft des KK Kinzig durch-
geführt. 128 Teilnehmer aus der ganzen Schweiz
besuchten diesen Anlass.

In der Kategorie A1 ging der Sieg an Rolf
Hagenbuch, Ebertswil, welcher mit 14 Zähler
Vorsprung auf Ivo Meier, Kaltbrunn, und 20
Zähler auf Ruedi Walker, Bürglen, gewann.
Klemens Arnold erreicht mit sehr guten 803
Holz auch die begehrte Auszeichnung. In der
Kategorie A2 erreichte Bruno Triulzi den 3.
Rang, sowie Edi Baumann in der Kategorie A3
den 2. Rang.

Toni Petrovski
und Laura Muheim Urner Sieger

In der Kategorie B1 erreichte nur gerade der
Altdorfer Bruno Epp mit sehr guten 792 Holz
die Auszeichnung. In der Kategorie B2 konnte
sich der Altdorfer Hans Roner den 2. Rang
sichern, und verpasste den Sieg nur gerade um 10
Holz. Einen Urner Sieg gelang Toni Petrovski in
der Kategorie B3, Schattdorf.

In der Altersklasse mussten die Urner das
Zepter für einmal den auswärtigen Keglerinnen
und Keglern überlassen, nur gerade Emil Gnos,
Erstfeld, konnte sich mit dem 3. Rang das Podest
sichern. Die Junioren wurde von der Schattdor-
ferin Laura Muheim gewonnen.
Kat. A1, (12 Teilnehmer) 

1. Hagenbuch Rolf, Ebertswil, 836 Holz; 2. Meier
Ivo, Kaltbrunn, 822; 3. Walker Rudolf, Bürglen, 816; 4.

Arnold Klemens, Schattdorf, 803; 5. Slanzi Martin,
Giswil, 801.

Kat. A2, (9 Teilnehmer) 
1. Hagenbuch René, Ottenbach, 832 Holz; 2. Slanzi

Bruno, Giswil, 789; 3. Triulzi Bruno, Altdorf, 787; 4.
Rossacher Daniel, Giswil, 785.

Kat. A3, (4 Teilnehmer) 
1. Banz Bruno, Ennetbürgen, 754 Holz; 2. Baumann

Eduard, Altdorf, 730.

Kat. B1, (16 Teilnehmer) 
1. Scheuber Peter, Lichtensteig, 821 Holz; 2. Gisler

Karl, Niederurnen, 817; 3. Frei Albin, Wettingen, 803;
4. Immoos Martin, Emmen, 802; 5. Schwägli Bernard,
Kerns, 800; 6. Epp Bruno, Altdorf, 792; 7. Wartmann
Werner, Luzern, 792.

Kat. B2, (33 Teilnehmer) 
1. Schmidiger Sonya, Emmen, 799 Holz; 2. Roner

Hans, Altdorf, 789; 3. Scheiber Edwin, Hünenberg,
784; 4. Käslin Sophie, Beckenried, 783; 5. Bucher Josef,
Kerns, 779; 6. Lipp Christian, Tomils, 779; 7. Imhof
Bruno, Bürglen, 760; 8. Casagrande Ferdy, Erstfeld,
759; 9. Anderhalden Heinz, Sachseln, 753; 10.
Zgraggen Jutta, Altdorf, 751; 11. Husmann Anton,
Attinghausen, 750; 12. Gisler Agnes, Spiringen, 743;
13. Hirschi Heidi, Dietikon, 739; 14. Bieri Heinz,

Pfäffikon, 737; 15. Andrighetti Silvio, Pfäffikon, 737.

Kat. B3, (13 Teilnehmer) 
1. Petrovski Toni, Schattdorf, 728 Holz; 2. Eberhard

Brigitte, Jona, 704; 3. Gasser Rosmarie, Sachseln, 697;
4. Wespi Marta, Lichtensteig, 696; 5. Gamma Kurt,
Altdorf, 681; 6. Tschanz Elsy, Ostermundigen, 675.

Kat. Altersklasse, (19 Teilnehmer) 
1. Pfyl Werner, Brunnen, 466 Holz; 2. Grab Erwin,

Schwyz, 457; 3. Gnos Emil, Erstfeld, 449; 4. Busslinger
Erich, Kirchdorf, 448; 5. Hartmann Alois, Altdorf, 447; 6.
Mathis Josef, Oberdorf NW, 439; 7. Gisler Karl,
Spiringen, 436; 8. Bruhnsen Werner, Hünenberg See, 435.

Kat. Junioren, (2 Teilnehmer) 
1. Muheim Laura, Schattdorf, 346 Holz.

Kat. Gäste Damen (4 Teilnehmer)
1. Ruth Arnold Seedorf 359 Holz, 2. Marie-Theres

Imhof Altdorf 336.

Kat. Gäste Herren (16 Teilnehmer)
1. Paul Gisler Altdorf 428 Holz, 2. Peter Inderkum

Erstfeld 412, 3. Mario Schuler Bürglen 408, 4. Alois
Gnos Erstfeld 407, 5. Erich Zgraggen Erstfeld 389, 6.
Peter Indergand Erstfeld 377, 7. Franz Arnold Bürglen
354, 8. Fridolin Brand Spiringen 354.
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Die anwesenden Urner Kategoriensieger der Kinzig Meisterschaft. Von links: Laura Muheim und Toni
Pertovski. Foto: Damian Hauser

Belloni-MS
im Albert, Erstfeld, vom 12. bis 24.
März 2012

Erstfeld (Damian Hauser) Gleichzeitig mit der
Kinzig Meisterschaft fand im Rest. Albert in
Erstfeld auch die Belloni Meisterschaft statt,
organisiert durch den Urner Sportkegler Ver-
band. Leider besuchten nur 93 Teilnehmer diesen
Anlass, was zu denken gibt, auf 12 Tage
Meisterschaft gibt das einen Schnitt von 7.75
Personen gerechnet, und einer Präsenzzeit von
zehn Stunden täglich.

Otto Althaus
und Thomas Hauser beste Urner

In der Kategorie A1, sicherte sich Ivo Meier,
Kaltbrunn das Tageshöchstresultat sowie den
Gesamtsieg vor Rolf Hagenbuch, Ebertswil, und
Martin Slanzi, Giswil, leider konnte sich kein
Urner für eine Auszeichnung durchsetzen.
Ebenso in der Kategorie A2 keine Auszeichnung
für die Urner. In der Kategorie A3 erreichte Edi
Baumann mit 770 Holz den 2. Rang. In der
Kategorie B1 verhinderte Karl Gisler, Nieder-
urnen, einen dreifachen Urner Sieg vor den bei-
den Einheimischen Otto Althaus, Altdorf, und
Thomas Hauser, Flüelen. Vierter wurde Bruno
Epp, Altdorf, und rundete somit eine hervorra-
gende KK Seerosen Bilanz ab. Einen zweiten

Platz in der Kat. B2 erreichte der Senioren
Obmann Anton Husmann, Attinghausen, auch
Karin Tschanz Schattdorf.

Urner Kategorien Sieg für Kurt Gamma
Auf seiner Heimbahn sicherte sich Kurt

Gamma den Kategoriensieg vor Eberhard Bri-
gitte, Jona, und Toni Petrovski, Schattdorf, der
das Podest komplettierte. Mit dem vierten Rang
konnte sich René Tschanz die letze Auszeichnung
sichern. In der Altersklasse gewann Josef Staller
Horgen vor dem Erstfelder Emli Gnos. In dieser
Kategorie erreichten noch Alois Ulrich, Altdorf,
Ruedi Loretz, Seedorf, und Karl Gisler, Spi-
ringen, die Auszeichnung. Die Juniorenkategorie
wurde durch die Schattdorferin Laura Muheim
gewonnen.
Kat. A1, (8 Teilnehmer) 

1. Meier Ivo, Kaltbrunn, 839 Holz; 2. Hagenbuch
Rolf, Ebertswil, 837; 3. Slanzi Martin, Giswil, 826; 4.
Stettler Oskar, Root, 819.

Kat. A2, (9 Teilnehmer) 
1. Theus Hans, Felsberg, 823 Holz; 2. Slanzi Bruno,

Giswil, 788; 3. Hagenbuch René, Ottenbach, 782; 4.
Lussi Robert, Kägiswil, 778.

Kat. A3, (3 Teilnehmer) 
1. Halter Werner, Giswil, 788 Holz; 2. Baumann

Eduard, Altdorf, 770.

Kat. B1, (12 Teilnehmer) 

1. Gisler Karl, Niederurnen, 830 Holz; 2. Althaus
Otto, Altdorf, 829; 3. Hauser Thomas, Flüelen, 829; 4.
Epp Bruno, Altdorf, 823; 5. Montirosi Orlando,
Rothenturm, 802; 6. Brunner Edwin, Jona, 802.

Kat. B2, (22 Teilnehmer) 
1. Gasser Walter, Sachseln, 802 Holz; 2. Husmann

Anton, Attinghausen, 796; 3. Ducret Alois, Spreiten-
bach, 793; 4. Lipp Christian, Tomils, 786; 5. Tschanz
Karin, Schattdorf, 776; 6. Zgraggen Jutta, Altdorf, 765;
7. Schöggl Viktor, Wädenswil, 762; 8. Epp Peter,
Flüelen, 761; 9. Scheiber Edwin, Hünenberg, 758.

Kat. B3, (8 Teilnehmer) 
1. Gamma Kurt, Altdorf, 755 Holz; 2. Eberhard

Brigitte, Jona, 745; 3. Petrovski Toni, Schattdorf, 726;
4. Tschanz René, Schattdorf, 700.

Kat. Altersklasse, (16 Teilnehmer) 
1. Staller Josef, Horgen, 482 Holz; 2. Gnos Emil,

Erstfeld, 479; 3. Pfyl Werner, Brunnen, 475; 4. Bruhn-
sen Werner, Hünenberg See, 468; 5. Ulrich Alois,
Altdorf, 460; 6. Loretz Rudolf, Seedorf, 451; 7. Gisler
Karl, Spiringen, 448.

Kat. Junioren, (2 Teilnehmer) 
1. Muheim Laura, Schattdorf, 375 Holz.

Kat. Gäste Damen (2 Teilnehmer)
1. Luzia Brunner Jona 339 Holz,

Kat. Gäste Herren (11 Teilnehmer)
1. Xaver Traxel Erstfeld 471 Holz, 2. Christian

Rohrer Beckenried 439, 3. Walter Ebnöther Erstfeld
439, 4. Peter Indergand Erstfeld 436, 5. Erich
Zgraggen Erstfeld 435.



Frühjahrs-MS
im Hotel/Restaurant Alpenblick
Ernen, vom 9. bis 19. März 2012
Kat. A1, (12 Teilnehmer) 

1. Imhof Philipp, Wünnewil, 1773 Holz; 2. Bichsel
Marcel, Zihlschlacht, 1727; 3. Bleiker Ruedi, Schlieren,
1710; 4. Küng Niklaus, Jonschwil, 1686; 5. Mühlemann
Daniel, Courtepin, 1684.

Kat. A2, (18 Teilnehmer) 
1. Bregy Urban, Leukerbad, 1709 Holz; 2. Slanzi

Bruno, Giswil, 1696; 3. Fuhrer Pascal, Naters, 1684; 4.
Goetze Klaus, St.Niklaus, 1667; 5. Migliorini Fausto,
Bern, 1665; 6. Lussi Robert, Kägiswil, 1657; 7.
Imboden Roland, Täsch, 1654; 8. Theus Hans,
Felsberg, 1625; 9. Zmilacher Rudolf, Ernen, 1625.

Kat. A3, (13 Teilnehmer) 

1. Guinea Carlos, Basel, 1654 Holz; 2. Rinderknecht
Bruno, Brislach, 1590; 3. Rudolf Erich, Winterthur,
1588; 4. Clausen Leo, Ernen, 1566; 5. Kurzbein Willi,
Riehen, 1565; 6. Aregger Josef, Ebikon, 1558.

Kat. B1, (11 Teilnehmer) 
1. Gisler Karl, Niederurnen, 849 Holz; 2. Jngold

Christian, Ernen, 848; 3. Scheuber Peter, Lichtensteig,
847; 4. Wicki Anton, Zürich, 839; 5. Ramel Robert,
Neuenhof, 828.

Kat. B2, (8 Teilnehmer) 
1. Imhof Bruno, Bürglen, 763 Holz; 2. Gossweiler

Therese, Jonschwil, 753; 3. Bühler Hanspeter, Glatt-
brugg, 753; 4. Imhof Karin, Bürglen, 747.

Kat. B3, (8 Teilnehmer) 
1. Genoud Paula, Gampel-Jeizinen, 775 Holz; 2.

Wespi Marta, Lichtensteig, 754; 3. Lauber Madlen,
Zermatt, 731; 4. Imhof Liselotte, Wünnewil, 703.

Kat. Altersklasse, (14 Teilnehmer) 
1. Zimmermann Willy, Zürich, 482 Holz; 2. Staller

Josef, Horgen, 480; 3. Naef Hanspeter, Niederuzwil,
470; 4. Lüchinger Walter, Zürich, 468; 5. Ruckstuhl
Hans, Zürich, 465; 6. Gisler Karl, Spiringen, 458.

Herrenmatt-MS
im Rest. Herrenmatt, Flamatt, vom 7.
bis 19. März 2012

Flamatt (Helmut Zwirn) Der KK Herrenmatt
und die Wirtefamilie Kilchhofer danken allen
Keglerinnen und Keglern recht herzlich für ihre
Teilnahme, gratulieren allen Ausgezeichneten
und wünschen weiterhin «Guet Holz».
Kat. A1, (25 Teilnehmer) 

1. Hinni Hansjörg, Bremgarten, 1660 Holz; 2. Kolly
Helmar, St. Silvester, 1632; 3. Bielmann Georges, Fri-
bourg, 1632; 4. Mäder Roman, Burg-Murten, 1621; 5.
Bleiker Ruedi, Schlieren, 1620; 6. Bielmann Gilbert,
Marly, 1619; 7. Imhof Philipp, Wünnewil, 1603; 8.
Kilchhofer Heinz, Flamatt, 1602; 9. Salvisberg Kat-
harina, Bern, 1600; 10. Mühlemann Daniel, Courtepin,
1596.

Kat. A2, (21 Teilnehmer) 
1. Portmann Marius, Düdingen, 1572 Holz; 2.

Steffen Silvia, Zürich, 1562; 3. Meier Claude, Langnau
a/Albis, 1545; 4. Tschann Stéphane, Bassecourt, 1542;
5. Haymoz Jean Louis, Bonnefontaine, 1538; 6. Zaugg
Roland, Walliswil b. Wangen, 1534; 7. Theus Hans,
Felsberg, 1527; 8. Poffet Urs, Düdingen, 1518; 9.
Sottas André, Bonnefontaine, 1515.

Kat. A3, (22 Teilnehmer) 
1. Emery Françis, Payerne, 1526 Holz; 2. Kneuss

Bernhard, Bellach, 1507; 3. Riedwyl Hansulrich, Thun,
1505; 4. Fischer Nicole, Corcelles, 1490; 5. Rüttimann
Arthur, Luterbach, 1490; 6. Neuhaus Markus, Fri-
bourg, 1481; 7. Montavon Bernard, Bévilard, 1476; 8.
Hayoz Franz, Schmitten, 1475; 9. Biolley Roland,
Wünnewil, 1463.

Kat. B1, (18 Teilnehmer) 
1. Hofer Peter, Spreitenbach, 801 Holz; 2. Ramseyer

Alwin, Spiegel, 793; 3. Lenweiter Gérard, Etrabloz,
792; 4. Gisler Karl, Niederurnen, 789; 5. Stampfli
Bruno, Düdingen, 786; 6. Klaus Joseph, Düdingen, 785;
7. Rohrbach Fritz, Liebefeld, 784; 8. Ramel Robert,
Neuenhof, 783.

Kat. B2, (21 Teilnehmer) 
1. Reichenbach Hedi, Bern, 769 Holz; 2. Tschanz

Bruno, Ostermundigen, 758; 3. Ducret Alois, Spreiten-
bach, 755; 4. Hachen Hans, Kerzers, 750; 5. Liechti

Heinz, Ostermundigen, 749; 6. Gräub Kurt, Bern, 741;
7. Mäder Dominik, Burg-Murten, 740; 8. Rappo Alois,
Schmitten, 739; 9. Hirschi Heidi, Dietikon, 737.

Kat. B3, (15 Teilnehmer) 
1. Tschanz Elsy, Ostermundigen, 762 Holz; 2. Hay-

oz Marius, Wünnewil, 739; 3. Vitale Daniele, Kerzers,
735; 4. Kolly Yanick, St.Silvester, 717; 5. Kneuss
Ursula, Bellach, 716; 6. Ducrot Hélène, Cousset, 711.

Kat. Altersklasse, (12 Teilnehmer) 
1. Gyger Otto, Thun, 432 Holz; 2. Arn Oswin,

Krailligen, 431; 3. Fawer Alfred, Bulle, 418; 4. Eisen-
mann Reinhold, Schmitten, 414; 5. Piller Paul, Dom-
pierre, 414.

Kat. Junioren, (1 Teilnehmer) 
1. Mäder Nadine, Burg-Murten, 370 Holz.

Kat. Gäste Damen, (4 Teilnehmerinnen)
1. Steinmann Katharina, Spiegel, 516 Holz; 2.

Wenger Patricia, Müntschemier, 506.

Kat. Gäste Herren, (26 Teilnehmer)
1. Kauz Peter, Seedorf, 564 Holz; 2. Wermelinger

Otto, Müntschemier, 559; 3. Siegenthaler Moritz,
Kerzers, 552; 4. Weber Andreas, Mühleberg, 549; 5.
Lörtscher Andreas, Ittigen, 542; 6. Vonlanthen Marius,
Schmitten, 534; 7. Siegenthaler Beat, Kerzers, 532; 8.
Zosso Josef, Freiburg, 532; 9. Weber Hans, Brüttelen,
532; 10. Abächerli Rudolf, Murten, 524; 11. Schär Beat,
Alterswil, 516.

Kat. Gäste Junioren, (3 Teilnehmer)
1. Fischer Marc, Corcelles, 363 Holz; 2. Perler Maik,

St. Silvester, 347.

MS-Les Chevaliers
im Kegelcenter Garmiswil, Düdingen,
vom 21. März bis 1. April 2012

Düdingen (Helmut Zwirn) Bei der erstmals
vom KK Les Chevaliers durchgeführten
Meisterschaft in Garmiswil, wurden Durch-
schnittlich Spitzenresultate erziehlt. Mit sehr
guten 1694 Holz siegte Roger Fuchs, Rothrist vor
Helmar Kolly St. Silvester mit 1689 Holz.

Der KK Les Chevaliers und die Wirtefamilie
Jungo danken allen 119 Teilnehmerinnen und
Teilnehmern für Ihr Mitmachen und wünschen
weiterhin «Guet Holz».
Kat. A1, (21 Teilnehmer) 

1. Fuchs Roger, Rothrist, 1694 Holz; 2. Kolly
Helmar, St. Silvester, 1689; 3. Imhof Philipp, Wün-

newil, 1655; 4. Hinni Hansjörg, Bremgarten, 1635; 5.
Gehrig Rolf, Herrenschwanden, 1632; 6. Kolly Hans,
St. Silvester, 1631; 7. Bleiker Ruedi, Schlieren, 1626; 8.
Bielmann Gilbert, Marly, 1621; 9. Mäder Roman, Burg-
Murten, 1603.

Kat. A2, (19 Teilnehmer) 
1. Theus Hans, Felsberg, 1616 Holz; 2. Portmann

Marius, Düdingen, 1576; 3. Morotti Serge, Chaux-de-
Fonds, 1565; 4. Burri Franck, Plan-les-Ouates, 1555; 5.
Tschann Stéphane, Bassecourt, 1536; 6. Steffen Silvia,
Zürich, 1523; 7. Klaus Markus, Flamatt, 1511; 8. Hay-
moz Hanspeter, Fribourg, 1508.

Kat. A3, (17 Teilnehmer) 
1. Fischer Nicole, Corcelles, 1529 Holz; 2. Gremaud

Norbert, Posieux, 1527; 3. Biolley Roland, Wünnewil,
1500; 4. Blaser Hans-Rudolf, Schmitten, 1494; 5. Krat-
tinger Josef, Tentlingen, 1487; 6. Thomi Andreas, Ker-
zers, 1479; 7. Heimo Laurent, Villars sur Glâne, 1455.

Kat. B1, (11 Teilnehmer) 
1. Kolly Martin, St. Silvester, 816 Holz; 2. Gisler

Karl, Niederurnen, 812; 3. Stampfli Bruno, Düdingen,
792; 4. Ramel Robert, Neuenhof, 779; 5. Klaus Joseph,
Düdingen, 766.

Kat. B2, (8 Teilnehmer) 
1. Ducret Alois, Spreitenbach, 768 Holz; 2. Jenny

Hubert, Wünnewil, 752; 3. Mäder Dominik, Burg-
Murten, 747; 4. Zesiger Ruth, Brüttelen, 742.

Kat. B3, (13 Teilnehmer) 
1. Vitale Daniele, Kerzers, 751 Holz; 2. Kolly

Yanick, St. Silvester, 713; 3. Ballif Frédéric, Bonne-
fontaine, 708; 4. Imhof Liselotte, Wünnewil, 688; 5.
Tschanz Elsy, Ostermundigen, 681; 6. Bichsel Meieli,
Lyss, 679; 7. Schafer Hans, Fribourg, 679.

Kat. Altersklasse, (10 Teilnehmer) 
1. Fawer Alfred, Bulle, 417 Holz; 2. Eisenmann

Reinhold, Schmitten, 401; 3. Siegrist Jakob, Oster-
mundigen, 394; 4. Arn Oswin, Subingen, 388.

Kat. Junioren, (1 Teilnehmer) 
1. Mäder Nadine, Burg-Murten, 364 Holz.

Kat. Gäste Damen, (3 Teilnehmerinnen)
1. Mast Brigitte, Bösingen, 525 Holz; 2. Iseli Heidi,

Ins, 487.

Kat. Gäste Herren, (12 Teilnehmer)
1. Zingarello Luigi, Ins, 579 Holz; 2. Kauz Peter,

Seedorf, 554; 3. Zosso Josef, Freiburg, 550; 4. Iseli
Hans, Ins, 545; 5. Abächerli Rudolf, Murten, 530.

Kat. Gäste Junioren, (3 Teilnehmer)
1. Fischer Marc, Corcelles, 346 Holz; 2. Perler Maik,

St. Silvester, 324.
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39. Tannzapfenland-MS
im Restaurant Linde, Dussnang, vom
10. bis 25. März 2012
Kat. A1, (28 Teilnehmer) 

1. Bichsel Marcel, Zihlschlacht, 1635 Holz; 2. Meier
Ivo, Kaltbrunn, 1593; 3. Lüscher Max, Basel, 1580; 4.
Fuchs Roger, Rothrist, 1576; 5. Küng Niklaus, Jonsch-
wil, 1569; 6. Gossner Thomas, Waldkirch, 1568; 7.
Wanner Marco, Rothenburg, 1557; 8. Grob Hanspeter,

Tuggen, 1549; 9. Kocsis Stefan, Laufen, 1544; 10.
Eilinger Ursula, Bernhardzell, 1544; 11. Bleiker Ruedi,
Schlieren, 1542; 12. Hafner Ruedi, Hergiswil, 1539.

Kat. A2, (29 Teilnehmer) 
1. Theus Hans, Felsberg, 1550 Holz; 2. Jossi Willi,

Kirchberg, 1529; 3. Dimic Slobodan, Niederuzwil,
1508; 4. Portmann Marius, Düdingen, 1499; 5. Gaeta
Pasquale, Gossau, 1485; 6. Philippe Peter, Zürich,
1481; 7. Ammann Bruno, Berg, 1480; 8. Migliorini
Fausto, Bern, 1479; 9. Rossacher Daniel, Giswil, 1478;
10. Petrillo Aldo, Herisau, 1474; 11. Knöpfle Klaus,
Thayngen, 1473; 12. Kehl Karin, Frauenfeld, 1467; 13.
Burri Franck, Plan-les-Ouates, 1467.

Kat. A3, (19 Teilnehmer) 
1. Halter Werner, Giswil, 1530 Holz; 2. Bubalo Ivan,

Schaffhausen, 1484; 3. Demjen Mischa, St.Gallen,

1468; 4. Rüttimann Arthur, Luterbach, 1438; 5. Banz
Bruno, Ennetbürgen, 1433; 6. Guinea Carlos, Basel,
1430; 7. Tonini Mario, Romanshorn, 1425; 8. Jossi
Edith, Wallenwil, 1402.

Kat. B1, (29 Teilnehmer) 
1. Dierauer Ulrich, Wil, 759 Holz; 2. Büsser Paul,

Bubikon, 759; 3. Hubmann Gottlieb, Eschlikon, 749;
4. Gisler Karl, Niederurnen, 746; 5. Hagen Rolf,
Bazenheid, 745; 6. Deutsch Franz, Uzwil, 742; 7.
Eberle Markus, Schaan, 742; 8. Spuler Josef, Endingen,
736; 9. Meier Hans, Rafz, 735; 10. Breitenmoser Josef,
Dietschwil, 734; 11. Hofer Peter, Spreitenbach, 734;
12. Valenti Mario, Spreitenbach, 733.

Kat. B2, (39 Teilnehmer) 
1. Reichen Aribert, Ermatingen, 738 Holz; 2. Tiberi

Bruno, Zürich, 737; 3. Ernst Silvio, Wettingen, 736; 4.
Hirschi Heidi, Dietikon, 731; 5. Helbling Herbert,
Sulgen, 719; 6. Saxer Kurt, Horn, 713; 7. Lipp Chris-
tian, Tomils, 712; 8. Streuli Ernst, Volketswil, 711; 9.
Bieri Heinz, Pfäffikon, 711; 10. Ducret Alois, Sprei-
tenbach, 704; 11. Brändle Thomas, Ebnat-Kappel, 703;
12. Jossi Roland, Wallenwil, 699; 13. Maag Emil, Höri,
697; 14. Böhi Erwin, Oberwangen, 697; 15. Ehret
Hansruedi, Vaduz, 697; 16. Krznaric Ivan, Stetten, 696;
17. Giger Maria, Au / SG, 696.

Kat. B3, (24 Teilnehmer) 
1. Keller Walter, Güttingen, 720 Holz; 2. Wespi

Marta, Lichtensteig, 696; 3. Hellal Alain, Wetzikon,
693; 4. Düggelin Hubert, Adliswil, 685; 5. Kehl Beni,
Frauenfeld, 676; 6. Allenspach Armin, Dussnang, 660;
7. Giger Walter, Au / SG, 652; 8. Beck Eugen, Triesen,
649; 9. Frei Heinrich, Winterthur, 647; 10. Fritz Adolf,
Dällikon, 640.

Kat. Altersklasse, (30 Teilnehmer) 
1. Posratschnig Jack, Eschenbach, 418 Holz; 2. Naef

Hanspeter, Niederuzwil, 415; 3. Binder Herbert,
Wettingen, 414; 4. Graf Werner, Engelburg, 411; 5.
Lenggenhager Jakob, Sirnach, 410; 6. Kulpi Alfred,
Bronschhofen, 402; 7. Hutterer Hans, Jona, 401; 8.
Sturzenegger Franz, Oberuzwil, 399; 9. Fleischmann
Albert, Rapperswil, 398; 10. Inauen Loni, Au, 398; 11.
Gründler Paul, Sirnach, 389; 12. Ruckstuhl Adolf,
Zürich, 388; 13. Staller Josef, Horgen, 388.

Kat. Junioren, (2 Teilnehmer) 
1. Di Vincenzo Alessia, Erlen, 376 Holz.

Wolfenschiesser-MS
im Alpina, Wolfenschiessen, vom 14.
bis 25. März 2012
Kat. A1, (11 Teilnehmer) 

1. Hafner Ruedi, Hergiswil, 867 Holz; 2. Hagenbuch
Rolf, Ebertswil, 854; 3. Stettler Oskar, Root, 828; 4.
Banz Adrian, Stans, 816; 5. Walker Rudolf, Bürglen, 812.

Kat. A2, (6 Teilnehmer) 
1. Theus Hans, Felsberg, 812 Holz; 2. Steffen Silvia,

Zürich, 809; 3. Slanzi Bruno, Giswil, 791.

Kat. A3, (5 Teilnehmer) 
1. Friedli Hanspeter, Emmen, 794 Holz; 2. Banz

Bruno, Ennetbürgen, 768.

Kat. B1, (16 Teilnehmer) 
1. Montirosi Orlando, Rothenturm, 850 Holz; 2. Im-

moos Martin, Emmen, 844; 3. Wartmann Werner, Lu-
zern, 828; 4. Ramel Robert, Neuenhof, 811; 5.
Hasenfratz Heinz, Küssnacht am Rigi, 803; 6. Epp Bru-
no, Altdorf, 799; 7. Scheuber Peter, Lichtensteig, 796.

Kat. B2, (19 Teilnehmer) 
1. Epp Peter, Flüelen, 787 Holz; 2. Schmidiger

Sonya, Emmen, 778; 3. Imhof Bruno, Bürglen, 759; 4.
Casagrande Ferdy, Erstfeld, 738; 5. Anderhalden
Heinz, Sachseln, 735; 6. Huber Pius, Steinhausen, 728;
7. Gasser Walter, Sachseln, 724; 8. Imhof Karin,
Bürglen, 718.

Kat. B3, (7 Teilnehmer) 
1. Wespi Marta, Lichtensteig, 728 Holz; 2. Tschanz

René, Schattdorf, 699; 3. Nemeth Hedi, Jona, 670.

Kat. Altersklasse, (15 Teilnehmer) 
1. Zwyer Ruedi, Engelberg, 482 Holz; 2. Bürgisser

Ruedy, Emmenbrücke, 481; 3. Grab Erwin, Schwyz,
453; 4. Zwahlen Hans, Kriens, 452; 5. Stöckli Hans,
Luzern, 449; 6. Gisler Karl, Spiringen, 442.

Giswiler-MS
im Alpenrösli, Giswil, vom 20. März
bis 1. April 2012

Giswil (Werner Halter) Bei unserer diesjähri-
gen Giswiler-MS war für die meisten Teilnehmer
die grösste Herausforderung, mit den neuen
Bahnen, die doch wesentlich heikler zu spielen
sind als vorher, zurechtzukommen. Die Spitzen-
resultate sind denn auch ca. 100 Holz tiefer aus-
gefallen. Peter Gygax liess sich dennoch nicht aus
der Ruhe bringen und gewann den Wettkampf
mit zehn Holz Vorsprung auf Roger Fuchs, herz-

liche Gratulation. Durchwegs erfreut zeigten sich
die Teilnehmer jedoch am neuen Interieur der im
letzten Jahr von Unwetter stark gebeutelten
Anlage. Der KK Alpenrösli dankt der Besitzerin
Babs Vidoni für die gelungene Sanierung der
Kegelbahn. Wir freuen uns liebe Sportkegler,
euch vom 19. Juni bis 1. Juli an der Chabisstei-MS
und an der Kantonal-MS vom 18. bis 30.
September erneut zu begrüssen. Herzlichen
Dank.
Kat. A1, (21 Teilnehmer) 

1. Gygax Peter, Lätti, 1594 Holz; 2. Bichsel Marcel,
Zihlschlacht, 1584; 3. Fuchs Roger, Rothrist, 1583; 4.
Slanzi Martin, Giswil, 1582; 5. Meier Ivo, Kaltbrunn,
1577; 6. Kocsis Stefan, Laufen, 1567; 7. Bader Daniel,
Müllheim, 1564; 8. Hafner Ruedi, Hergiswil, 1553; 9.
Walker Rudolf, Bürglen, 1548.

Kat. A2, (21 Teilnehmer) 
1. Burri Franck, Plan-les-Ouates, 1539 Holz; 2. Theus

Hans, Felsberg, 1515; 3. Küng Claudia, Rickenbach
b/Wil, 1511; 4. Rossacher Daniel, Giswil, 1489; 5.
Philippe Peter, Zürich, 1482; 6. Steffen Silvia, Zürich,
1482; 7. Slanzi Bruno, Giswil, 1468; 8. Jossi Willi,
Kirchberg, 1456; 9. Portmann Marius, Düdingen, 1455.

Kat. A3, (13 Teilnehmer) 
1. Kurzbein Willi, Riehen, 1484 Holz; 2. Stäheli

Eveline, Müllheim, 1483; 3. Rinderknecht Bruno, Bris-
lach, 1456; 4. Jossi Edith, Wallenwil, 1445; 5. Friedli
Hanspeter, Emmen, 1444; 6. Banz Bruno, Ennet-
bürgen, 1432.

Kat. B1, (18 Teilnehmer) 
1. Zahner Fredy, Spreitenbach, 775 Holz; 2. Hofer

Peter, Spreitenbach, 768; 3. Dierauer Ulrich, Wil, 767; 4.
Montirosi Orlando, Rothenturm, 753; 5. Hagen Rolf,
Bazenheid, 753; 6. Schwägli Bernard, Kerns, 753; 7.
Hubmann Gottlieb, Eschlikon, 747; 8. Breitenmoser
Josef, Dietschwil, 740; 9. Ramel Robert, Neuenhof, 740.

Kat. B2, (28 Teilnehmer) 
1. Andrighetti Silvio, Pfäffikon, 738 Holz; 2. Bucher

Josef, Kerns, 736; 3. Hirschi Heidi, Dietikon, 724; 4.
Leupp Trudy, Kerns, 718; 5. Casagrande Ferdy,
Erstfeld, 710; 6. Brändle Thomas, Ebnat-Kappel, 707;
7. Jossi Roland, Wallenwil, 701; 8. Tschurr Antonia,
Felsberg, 701; 9. Tiberi Bruno, Zürich, 691; 10. Streuli
Ernst, Volketswil, 684; 11. Andrighetti Rita, Pfäffikon,
683; 12. Husmann Anton, Attinghausen, 682.

Kat. B3, (9 Teilnehmer) 
1. Kehl Beni, Frauenfeld, 729 Holz; 2. Bär René,

Obfelden, 677; 3. Widmer Walter, Rapperswil, 658; 4.
Gasser Rosmarie, Sachseln, 657.

Kat. Altersklasse, (14 Teilnehmer) 
1. Naef Hanspeter, Niederuzwil, 431 Holz; 2.

Mathis Josef, Oberdorf NW, 421; 3. Staller Josef,
Horgen, 404; 4. Bruhnsen Werner, Hünenberg See,
400; 5. Stöckli Hans, Luzern, 400; 6. Zwahlen Hans,
Kriens, 393.

Kat. Junioren, (1 Teilnehmer) 
1. Kehl Mirco, Frauenfeld, 364 Holz.
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Bonnefontaine/FR Rest. Burgerwald
Silberstern-MS (200) Le Village 2
17. bis 29. April

Ab sofort an Rest. Burgerwald, Tel. 026 436 42 89.
Wirteruhetag Sonntag ab 18 Uhr und Montag ganzer Tag!

Startzeiten: Wochentags ab 14 Uhr, Samstag und Sonntag ab 10 Uhr.
Bitte auch die ersten Starttage benützen!

Zählt für Kant. Klub- und Einzel-MS.

Organisator: KK Silberstern mit Rebekka, Frédéric und Team

Zollbrück/BE Gasthof zum Rössli
Ämmegeischt-MS (100) Bahnhofplatz 1
18. bis 28. April

Anmeldungen an Werner Steiner, Tel 034 496 76 88.
Nicht über Mittagservice anrufen!

Startzeiten: Alle Tage ab 13 Uhr, Montag und Dienstag Ruhetag!

Zählt für Kant. Klub, Einzel, Kant. Ausw und Senioren MS.

Organisator: KK Aemmegeischt und Familie Hirsbrunner

Eschen/FL Rest. Eschnerberg
22. Senioren-MS (200) Grafertgasse 2
23. April bis 5. Mai 

Anmeldungen bis 22.4. an Hansruedi Ehret, Tel. 00423 777 61 25.
Ab 23.4. an Rest. Eschnerberg, Tel. 00423 373 14 70.
Nur während den Startzeiten! Kein Wirteruhetag!

Startzeiten Wochentags ab 14 Uhr und Wochenende ab 12 Uhr.

Zählt zur Landeswertung und zur LSKV-Klubmeisterschaft.

Organisator: Seniorengruppe Liechtenstein mit Fam Kas

Waldkirch/TG Rest. Sennhof 
5. Schützengarten-MS (200) Edlischwil
24. April bis 5. Mai

Anmeldungen an Rest. Sennhof, Tel. 071 433 11 93.
Sonntag ab 17 Uhr und Montag Wirteruhetag!

Zählt für EM und KM.

Organisator: KK Schützengarten mit Wirtefam. Claudia und Ruedi Eilinger

Langendorf/SO Rest. Traube
Trauben-MS (200) Schulhausstr. 9
27. April bis 5. Mai

Anmeldungen bis 5.5. an Anita Wenger, Natel 076 348 35 44.
Bitte erst ab 12 Uhr anrufen! 
Wirteruhetag Montag!

Startzeiten Wochentags ab 17 Uhr, auf Voranmeldung auch früher möglich!
Samstag ab 10 bis 17 Uhr.

Zählt für UV SO zur Kant. Einzel-MS.

Organisator: KK Traube Langendorf

Zürich

Unterländer-MS
im Restaurant Au, Höri, vom 19. bis 31. März 2012
Kat. A1, (29 Teilnehmer) 

1. Zabel Roman, Schaffhausen, 1770 Holz; 2. Bichsel Marcel, Zihlschlacht, 1764; 3.
Fuchs Roger, Rothrist, 1750; 4. Tiberi Marcel, Buchs / ZH, 1747; 5. Müller Heinz,
Zürich, 1740; 6. Kocsis Stefan, Laufen, 1733; 7. Frei Peter, Rapperswil, 1722; 8. Jurt
Walter, Kloten, 1722; 9. Meier Ivo, Kaltbrunn, 1721; 10. Gossner Thomas, Waldkirch,
1719; 11. Hagenbuch Rolf, Ebertswil, 1709; 12. Bleiker Ruedi, Schlieren, 1708.

Kat. A2, (25 Teilnehmer) 
1. Hagenbuch René, Ottenbach, 1709 Holz; 2. Adamovic Vitomir, Winterthur,

1707; 3. Dimic Slobodan, Niederuzwil, 1682; 4. Burri Franck, Plan-les-Ouates,
1663; 5. Theus Hans, Felsberg, 1661; 6. Küng Claudia, Rickenbach b/Wil, 1661; 7.
Meier Claude, Zürich, 1658; 8. Migliorini Fausto, Bern, 1657; 9. Knöpfle Klaus,
Thayngen, 1650; 10. Lussi Robert, Kägiswil, 1641.

Kat. A3, (34 Teilnehmer) 
1. Friedli Hanspeter, Emmen, 1637 Holz; 2. Brennwald Ursula, Männedorf, 1632;

3. Aregger Josef, Ebikon, 1625; 4. Bubalo Ivan, Schaffhausen, 1623; 5.
Rinderknecht Bruno, Brislach, 1622; 6. Litschi Karl, Winterthur, 1618; 7. Tonini
Mario, Romanshorn, 1617; 8. Flory Cyrill, Zürich, 1613; 9. Kurzbein Willi, Riehen,
1611; 10. Banz Bruno, Ennetbürgen, 1608; 11. Guinea Carlos, Basel, 1594; 12.
Lippuner Rolf, Adliswil, 1585; 13. Demjen Mischa, St.Gallen, 1580; 14. Stäheli
Eveline, Müllheim, 1579.

Kat. B1, (34 Teilnehmer) 
1. Dierauer Ulrich, Wil, 881 Holz; 2. Heutschi René, Baden, 861; 3. D'Agostino

Remo, Effretikon, 861; 4. Ramel Robert, Neuenhof, 852; 5. Seglias Annemarie,
Zürich, 852; 6. Pandiani Heinz, Bassersdorf, 852; 7. Valenti Mario, Spreitenbach,
850; 8. Gisler Karl, Niederurnen, 847; 9. Wicki Anton, Zürich, 846; 10. Breiten-
moser Josef, Dietschwil, 841; 11. Bosshard Jakob, Klingnau, 839; 12. Naef Heinz,
Hörhausen, 833; 13. Deutsch Franz, Uzwil, 832; 14. Hagen Rolf, Bazenheid, 831.

Kat. B2, (50 Teilnehmer) 
1. Maag Elsbeth, Höri, 834 Holz; 2. Maag Emil, Höri, 832; 3. Steiger Peter,

Niederuzwil, 813; 4. Ernst Silvio, Wettingen, 809; 5. Imhof Bruno, Bürglen, 807; 6.
Jurt Christine, Kloten, 794; 7. Casagrande Ferdy, Erstfeld, 794; 8. Frei Max,
Bäretswil, 794; 9. Saxer Kurt, Horn, 793; 10. Rahm Hans, Münchenstein, 791; 11.
Lipp Christian, Tomils, 788; 12. Honegger Ruedi, Wald, 788; 13. Kappler Paul,
Niederwil, 782; 14. Lipp Kathrin, Tomils, 781; 15. Gubelmann Armin, Tann, 780;
16. Ducret Alois, Spreitenbach, 778; 17. Streuli Ernst, Volketswil, 776; 18. Wittwer
Rosmarie, Affoltern, 775; 19. Emmenegger Anton, Feuerthalen, 774; 20. Reichen
Aribert, Ermatingen, 770.

Kat. B3, (49 Teilnehmer) 
1. Kehl Beni, Frauenfeld, 810 Holz; 2. Bagnoud Serge, Petit-Lancy 1, 789; 3.

Brunner Ernst, Männedorf, 781; 4. Oehler Vincent, Bonstetten, 773; 5. Frei
Heinrich, Winterthur, 769; 6. Friedli Kurt, Zürich, 754; 7. Wespi Marta,
Lichtensteig, 749; 8. Basile Benito, Schaffhausen, 747; 9. Eberhard Brigitte, Jona,
741; 10. Dell`Occa Emil, Winterthur, 739; 11. Frei Esther, Höri, 739; 12.
Emmenegger Heidi, Feuerthalen, 737; 13. Bader Arthur, Berg, 732; 14. Heermann
Maria, Hirzel, 727; 15. Moos Betty, Zürich, 724; 16. Kuser Bruno, Winterthur, 723;
17. Wicki Diego, Dietikon, 723; 18. Gygax Magdalena, Rorschacherberg, 723; 19.
Theiler Beat, Schaffhausen, 721; 20. Lörincz Josef L., Oberengstringen, 719.

Kat. Altersklasse, (41 Teilnehmer) 
1. Binder Herbert, Wettingen, 478 Holz; 2. Stocker Franz, Zürich, 470; 3.

Busslinger Erich, Kirchdorf, 469; 4. Kaufmann Hans, Kaltbrunn, 468; 5. Staller
Josef, Horgen, 468; 6. Keller Margrit, Märstetten, 464; 7. Bühlmann Reinhard,
Schaffhausen, 462; 8. Hutterer Hans, Jona, 460; 9. Seglias Hans, Zürich, 460; 10.
Zimmermann Willy, Zürich, 458; 11. Müller Walter, Schaffhausen, 457; 12. Müller
Arnold, Zürich, 456; 13. Ruckstuhl Hans, Zürich, 455; 14. Posratschnig Jack,
Eschenbach, 453; 15. Meier Alois, Eschenbach, 453; 16. Embacher Alois, Zürich,
452; 17. Hirschi Hans, Zürich, 452; 18. Naef Hanspeter, Niederuzwil, 452.

Kat. Junioren, (2 Teilnehmer) 
1. Kehl Mirco, Frauenfeld, 431 Holz.

Der nächste Sportkegler
am 27. April 2012

Redaktionsschluss 17. April 2012

Komplette Ranglisten auf www.sskv.ch



50. UZE-Jubiläums-MS
im Rest. Schöntal, Uzwil, vom 19. bis
31. März 2012

Uzwil (Franz Deutsch) Der KK UZE dankt
allen 158 Teilnehmern recht herzlich für den
Besuch unserer Jubiläumsmeisterschaft. Ivo
Meier aus Kaltbrunn konnte seinen Vorjahressieg
wiederholen und gewann souverän mit 1624
Holz. Den Ausgezeichneten gratulieren wir herz-
lich und den weniger Erfolgreichen wünschen
wir das nächste Mal mehr Glück.

Als erstes möchten wir uns bei den Sponsoren
Schenker-Storen, Raiffeisenbank und Rest.
Schöntal, welche Gutscheine, zusätzliche Kranz-
karten sowie das Präsent gesponsert haben, recht
herzlich bedanken. Ebenfalls möchten wir uns
bei der Wirtefamilie  Lüchinger für die tadellose
Bahnpflege und Bewirtung während der
Meisterschaft recht herzlich bedanken. Wir wün-
schen allen weiterhin «Guet Holz».

Kat. A1, (10 Teilnehmer) 
1. Meier Ivo, Kaltbrunn, 1624 Holz; 2. Zabel

Roman, Schaffhausen, 1586; 3. Hunger Reto, Chur,
1572; 4. Gossner Thomas, Waldkirch, 1562.

Kat. A2, (15 Teilnehmer) 
1. Küng Claudia, Rickenbach b/Wil, 1518 Holz; 2.

Etter Urs, Oberwil-Lieli, 1511; 3. Knöpfle Klaus,
Thayngen, 1501; 4. Petrillo Aldo, Herisau, 1465; 5.
Theus Hans, Felsberg, 1461; 6. Gaeta Pasquale,
Gossau, 1461.

Kat. A3, (7 Teilnehmer) 
1. Bubalo Ivan, Schaffhausen, 1465 Holz; 2. Landes

Robert, Neuhausen, 1452; 3. Demjen Mischa, St. Gal-
len, 1429.

Kat. B1, (21 Teilnehmer) 
1. Zahner Fredy, Spreitenbach, 781 Holz; 2. Hagen

Rolf, Bazenheid, 762; 3. Scheuber Peter, Lichtensteig,
761; 4. Dierauer Ulrich, Wil, 756; 5. Valenti Mario,
Spreitenbach, 745; 6. Hunger Johann, Chur, 741; 7.
Schädler Maria, Schaan, 738; 8. Kohlbrenner Rudolf,
Braunau, 732; 9. Amtmann Gustav, Berg, 721.

Kat. B2, (40 Teilnehmer) 
1. Lipp Christian, Tomils, 752 Holz; 2. Ackermann

Peter, Winterthur, 734; 3. Saxer Kurt, Horn, 730; 4.
Andrighetti Silvio, Pfäffikon, 722; 5. Fässler Hermann,
Eichberg, 722; 6. Honegger Ruedi, Wald, 722; 7.
Neuherz Andreas, Rorschacherberg, 717; 8. Milicevic
Branko, Sevelen, 717; 9. Grogg Martin, Wittenbach,
709; 10. Ducret Alois, Spreitenbach, 707; 11. Helbling
Herbert, Sulgen, 707; 12. Giger Maria, Au / SG, 706;
13. Steiger Peter, Niederuzwil, 699; 14. Krznaric Ivan,
Stetten, 698; 15. Kaiser Peter, Buchs, 698; 16. Hefti

Franz, Wolfhausen, 697.

Kat. B3, (25 Teilnehmer) 
1. Biri Roger, Uster, 732 Holz; 2. Hellal Alain,

Wetzikon, 703; 3. Keller Walter, Güttingen, 699; 4.
Nikolic Hrvoje, Buchs, 697; 5. Wespi Marta, Lich-
tensteig, 695; 6. Stiendl Adolf, Widnau, 694; 7. Giger
Walter, Au / SG, 689; 8. Kehl Beni, Frauenfeld, 681; 9.
Caluori Luisa, Domat/Ems, 681; 10. Gygax Magda-
lena, Rorschacherberg, 674.

Kat. Altersklasse, (24 Teilnehmer) 
1. Keller Margrit, Märstetten, 414 Holz; 2.

Fleischmann Albert, Rapperswil, 407; 3. Kälin Albert,
Bronschhofen, 399; 4. Inauen Loni, Au, 395; 5.
Schmidli Walter, Bronschhofen, 395; 6. Graf Werner,
Engelburg, 394; 7. Immoos Karl, Bazenheid, 393; 8.
Posratschnig Jack, Eschenbach, 390; 9. Kaufmann
Hans, Kaltbrunn, 389; 10. Staller Josef, Horgen, 388.

Sportkegler • Quilleur Sportif 12 • Nr. 6   •   13. April 2012

Pfäffikon/SZ Rest. Rössli
Precisa-MS (200) Schindellegistr. 2
30. April bis 12. Mai SSKV-Jahres-MS 2012
Anmeldungen an Rest. Rössli, Tel. 055 410 12 21.
Bitte nicht über Mittag anrufen!
Samstag ab 14 Uhr und Sonntag Wirteruhetag!

Zählt zur Jahres- und Kantonalwertung.

Organisator: KK Precisa und Fam. S. und S. Komin

Rafz/ZH Rest. Frohsinn 
Rafzerfeld-MS (200) Landstr. 11
30. April bis 13. Mai

Anmeldungen bis 29.4. an Myrtha Gehrig, Natel 079 383 58 05.
Ab 30.4. an Rest. Frohsinn, Tel. 044 869 06 37.
Mittwoch Wirteruhetag! 

Startzeiten Mo bis Fr ab 14 Uhr, Sa und So ab 12 Uhr.
Zählt für KE-Einzel UV Zürich.

Bahnen 1 und 2 (200 Wurf).

Organisator: KZSKV und Familie Marques mit ihrem Team

Erstfeld/UR Rest. Albert
Seerosen-MS (100) Gotthardstr. 162
30. April bis 12. Mai

Anmeldungen bis 29.4. an Bruno Epp, Tel. 041 870 83 46 (18 bis 21 Uhr).
Ab 30.4. an Rest. Albert, Tel. 041 880 10 41.
Bitte nicht über Mittag anrufen!
Mittwoch Wirteruhetag!

Organisator: KK Seerose und Fam. Risi

Altdorf/UR Rest. Kreuz
Senioren-MS (200) Vorstadt 1
1. bis 12. Mai

Anmeldungen bis 30.4. an Bruno Epp, Tel. 041 870 83 46 (18 bis 21 Uhr).
Ab 1.5. an Rest. Kreuz, Tel. 041 870 26 67.
Bitte nicht über Mittag anrufen!
Sonntag ab 15 Uhr bis Dienstag 17 Uhr.

Zählt zur Waldstätte Meisterschaft.

Organisator: Seniorengruppe Uri und Fam. Infanger

Schaffhausen Rest. Galicia
Gemsstübli-MS (200) Gemsgasse 2
2. bis 13. Mai

Anmeldungen an Klaus Knöpfle, Natel 079 775 14 24 (ab 18 Uhr).
Ab 2.5. an Rest. Galicia, Tel. 052 643 18 24.
Sonntag Wirteruhetag!

Organisator: KK Kohlfirst mit Toni und Jesus Diaz

Affoltern a/A /ZH Rest. Rosengarten
Albis Meisterschaft KE (200) Unt. Bahnhofstr. 33
15. bis 26. Mai

Anmeldungen bis 14.5. an Walter Exer, Tel. 044 764 17 16 oder
E-Mail: w.exer@bluewin.ch
Ab 15.5. an Rest. Rosengarten, Tel. 043 817 11 22.
Montag Wirteruhetag!  Über Mittag nicht anrufen!

Startzeiten: Di bis Fr ab 14 Uhr, Sa und So ab 10 Uhr.

Zählt für UV ZH Kant. Einzel.

Organisator: KK Hirsch Obfelden

St. Gallen

Im nächsten Sportkegler

• Champ. Club Tivoli

Umgezogen?
Adresse gemeldet?


